 

Freiheit

CM durch Hazel, 2.4.10

übersetzt ins Deutsche von Harald Kühn 

Erhebt Euch, meine Kinder

Beansprucht die Siegestrophäe

Denn Ihr habt in jedem irdischen Leben Euch geplagt 

Und den Acker bestellt

Als Marionetten-Sklaven von

Herren, die Peitschen schwingend 

Erkennende Seelen zu verunstalten suchten

Daß Ihr Euch beugen möget dem

Viel gepriesenen Stolz von jenen

Deren schleichend’ Gift 

Euch soll betäuben für das Schicksal

Das sie bereitet haben 

Im Kessel der schwarzen Magie.

Der tapf’re Wind entfacht den Sturm

Rüttelt am Kerker Eurer Seelen

Daß Ihr sollt wandeln frei umher, zu grüßen

Des neuen Lebens Horizont.

Blutrote Himmel

Sonnenuntergang auf der von Finsternis

Beherrschten Welt

Dass, wenn der Feind des Selbst sich wandelt 

Die gold’ne Dämmerung erwache, zu empfangen

Den schimmernd neuen Morgen.

Die Leichtigkeit der Freiheit wiederhallt

Als alte Flöße der Regierung

In aufgewühlter See versinken.

Jeder frische Atemzug eine Einführung 

In die neu errichtete Freiheit

Verherrlicht durch die Hand 

Die Euch geschickt hinweggehoben hat

Auf Felder, neu bestellt

Garniert mit funkelnd Sternenlicht

Aus Gottes Schöpfung Grund

Auf daß Ihr wachsen möget durch Licht, das an die Wahrheit bindet.

Nie mehr im Leiden gären

Durch Fesseln aus Habgier und Geiz

Gewunden von Puppenspielern, 

Deren jämmerliche Fäden nun sind gelöst

Nichts bleibt zurück, vom Joch befreit.

Die Bauchredner dieser Farce 

Haben das bombastische Tuch der Freiheit verwirkt 

Aber Ihr, die Ergebenen, seid erlöst

Um das Gold der Befreiung zu ergreifen

Und in der Herrlichkeit des Phoenix aufzusteigen

Und Euer Göttliches Recht zu beanspruchen

Hervorgebracht durch IHN, der Seine Hand gereicht hat

Auf daß Ihr frei sein möget.

Christ Michael

